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Wir setzen uns ein für eine nachhaltige Energieversorgung und eine effiziente Nutzung 

von Energie in Unternehmen und Kommunen.

Institut für nachhaltige Energieversorgung

Á Kommunale Netzwerke

Á European Energy Award

Á Energiemanagement

Á Energienutzungspläneund 

Klimaschutzkonzepte

Á Quartierskonzepte

Á Potenzialstudien

Á Nachhaltige Mobilität

Kommunen

Á Energetische Optimierung 

von Produktionsprozessen 

und Querschnittstechno-

logien

Á Energieeffizienznetzwerke

Á Energieaudits nach DIN 

16247-1

Á Energieberatung im 

Mittelstand

Á Förderberatung

Unternehmen

Á Analyse und Optimierung von 

Wärmenetzen

Á Performance- und Condition-

Monitoring von Wärmenetzen

Á Fernwärme-

Versorgungskonzepte

Á Gutachten zu Primärenergie, 

CO2, Erneuerbaren Energien

Fernwärmenetze
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Gliederung

1. Beihilferegelungen

2. Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft 

3. Bundesförderung für effiziente Gebäude

4. Bundesförderung der Energieberatung für Nichtwohngebäude, Anlagen und 
Systeme

5. Kurzübersicht weiterer Förderprogramme für Energieeffizienzmaßnahmen 
und nachhaltige Energieversorgung
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Beihilferegelungen

Förderung nach Allgemeiner Gruppenfreistellungsverordnung (AGVO)

Å Prozentuale Obergrenze und Beihilfehöchstbetrag . Bis zu diesen Maximalbeträgen 

dürfen Beihilfen für die förderfähigen Kosten in Anspruch genommen werden. 

Å Beihilfefähige Kosten : 

Å Förderfähige Investitions mehr kosten

Å Kosten für Installation und Planung (max. 30 % der Investitionskosten)

Å Kosten für Erstellung des Einsparkonzepts

Å Investitionsmehr kosten: Anteil der Investitionskosten, die auf eine Erhöhung der 

Energieeffizienz entfallen. 

Å Unbürokratische Bezuschussung in Grenzen

Å Innerhalb von 3 Kalenderjahren dürfen je Unternehmen / Unternehmensverbund bis zu 

200.000 ûDe-minimis-Beihilfen gewährt werden

Å Förderfähige Investitionskosten = beihilfefähige Kosten

Förderung nach De -minimis -Verordnung
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Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft

Übersicht

Å Förderung ausschließlich als 

Investitionszuschuss

Å Auszahlung nach Prüfung des 

Verwendungsnachweises

Å Kredit mit Tilgungszuschuss

Å Bis zu 100 % der förderfähigen 

Investitionskosten werden finanziert

Å Tilgungszuschuss

Å Höhe entspricht Investitionszuschuss des Bafa

EEW

Å Zuschuss wird auf zuletzt fälligen Raten 

angerechnet

Å Aktuelle Konditionen unter:

www.kfw.de/konditionen

ăBAFA EEWò ăKfW Programm 295ò
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Aufbau

Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft

bis 70%, 20 BT

Modul 1

Querschnitts-

technologien

Modul 2

Prozesswärme aus 

Erneuerbaren 

Energien

Modul 3

MSR, Sensorik und 

Energiemanagement-

Software

Modul 4
Energiebezogene 

Optimierung von 

Anlagen und 

Prozessen

Viele Investitionen, die zu einer Einsparung an CO2 oder Primärenergie 

führen, sind über dieses Förderprogramm förderbar.
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Modul 1: Querschnittstechnologien

Å Fördert investive Maßnahmen für den Einsatz von hocheffizienten und am 

Markt verfügbaren Technologien.

Å Förderfähig sind Investitionen zum Ersatz oder zur Neuanschaffung

Å Netto-Investitionsvolumen für Einzelmaßnahmen: mindestens 2.000 û

Å Maximale Förderung: 200.000 û; Förderquote 30 % (40 % für KMU)

Å Gegenstand der Förderung sind:

Å Elektrische Motoren und Antriebe
Å Pumpen für die industrielle und gewerbliche Anwendung
Å Ventilatoren
Å Druckluftanlagen und deren übergeordnete Steuerung
Å Anlagen zur Abwärmenutzung oder Wärmerückgewinnung aus Abwässern
Å Dämmung von Anlagen und Anlagenteilen
Å Frequenzumrichter

Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft
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Modul 2: Prozesswärme aus Erneuerbaren Energien

Å Fördert investive Maßnahmen für Anlagen zur Bereitstellung von Wärme aus 

Erneuerbaren Energien, die zu > 50 % für Prozesse oder die Erbringung von 

Dienstleistungen bereitgestellt wird.

Å Förderfähig sind Investitionen zum Ersatz oder zur Neuanschaffung

Å Maximale Förderung: 10 Mio. û; Förderquote 45 % (55 % für KMU)

Å Gegenstand der Förderung sind:

ÅWärmeerzeuger (Solarkollektoranlagen, Wärmepumpen, Biomasse-Anlagen)
ÅWärmespeicher für beantragten Wärmeerzeuger
Å Anbindung an Wärmesenke(n), ggf. an weitere Wärmequellen
Å Notwendige Baumaßnahmen (z.B. Fundament oder Einhausung)
ÅMess- und Datenerfassungseinrichtungen

Å Förderfähige Nebenkosten:

ÅMachbarkeitsabschätzung und Planungen
Å Installations - und Montagekosten

Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft



© Institut für nachhaltige Energieversorgung GmbH

ÅDienstleistungsspektrum

Folie 11

Modul 3: MSR, Sensorik und Energiemanagement-Software

Å Fördert investive Maßnahmen für Soft - und Hardware im Zusammenhang mit 

der Einrichtung oder Anwendung eines Energie- oder 

Umweltmanagementsystems.

Å Förderfähig sind Investitionen zum Ersatz oder zur Neuanschaffung

Å Maximale Förderung: 10 Mio. û; Förderquote 30 % (40 % für KMU)

Å Gegenstand der Förderung sind:

Å Erwerb einer Energiemanagement-Software  oder Softwarelösung
Å Erwerb, Installation und Inbetriebnahme von:
Å Sensoren zur Integration in ein Energie- oder Umweltmanagementsystem

Å Analog-Digital -Wandler

Å Aktoren zur effizienten Steuerung/Regelung von Energieströmen

Å Datenlogger sowie Gateways zur Übertragung von Sensordaten zur Software

Å Einweisung und Schulung des Personals durch Dritte
Å Bei Cloud-Lösung: Vollständige externe Kosten zur Nutzung

Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft
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Modul 4: Energiebezogene Optimierung von Anlagen und Prozessen

Å Fördert investive Maßnahmen zur energetischen Optimierung von Anlagen und 

Prozessen zur Steigerung der Energieeffizienz und Nutzung von Wärme aus 

erneuerbaren Energien und Abwärme aus Prozessen.

Å Technologieoffene Förderung

Å Maximale Förderung: 10 Mio. û; Förderquote 30 % (40 % für KMU). Begrenzung 

der Fºrderung auf 500 û (700 û f¿r KMU) je jªhrlich eingesparter Tonne CO2.

Å Gegenstand der Förderung sind:

Å Prozess- und Verfahrensumstellung auf effiziente Technologien
Å Energetische Optimierung von Produktionsprozessen
ÅMaßnahmen zur Abwärmenutzung
ÅMaßnahmen an Anlagen zur Wärmeversorgung, Kühlung und Belüftung

ÅMaßnahmen zur Bereitstellung von Prozesswärme oder ðkälte

ÅMaßnahmen zur Vermeidung von Energieverlusten im Produktionsprozess

Å Förderfähig sind auch die Aufwendungen für das Einsparkonzept , das bei der 

Antragstellung vorzulegen ist.

Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft
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Bundesförderung für effiziente Gebäude

bis 70%, 20 BT

BEG WG

Wohngebäude

Kredit (KfW) und Zuschuss 

(Bafa) ab 01.07.2021

Energetische Fachplanungs- und Baubegleitungsleistungen für alle 

Maßnahmen

BEG NWG

Nichtwohngebäude

Kredit (KfW) und Zuschuss 

(Bafa) ab 01.07.2021

BEG EM

Einzelmaßnahmen

Zuschuss (Bafa) seit 01.01.2021

Kredit (KfW) ab 01.07.2021

Bundesförderung

für effiziente Gebäude (BEG)
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Was ist neu?

Å Förderung als Investitionszuschuss (Bafa) oder Kredit mit Tilgungszuschuss

(KfW)

ÅZusammenfassung der Fºrderprogramme ăEnergieeffizient Bauen und 

Sanierenò, ăMarktanreizprogramm ò, ăHeizungsoptimierung ò und 

ăAnreizprogramm Energieeffizienz ò

Å Gleiche Förderbedingungen für Wohn- und Nichtwohngebäude

Å Keine Berücksichtigung des EU-beihilferechts notwendig

Å Zuschuss für Fachplanung und Baubegleitung für Wohn- und Nichtwohngebäude

Å Keine Förderung von Heizungen auf Basis erneuerbarer Energien als 

Einzelmaßnahme möglich

Bundesförderung für effiziente Gebäude
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Einzelmaßnahmen Wohn- und Nichtwohngebäude

Å Förderfähig sind Einzelmaßnahmen:

Å An der Gebäudehülle (Einbindung Energieeffizienz-Experte notwendig) :
Å Dämmung von Außenwänden, Dach, Geschossdecken und Bodenflächen

Å Austausch von Fenstern und Außentüren

Å Sommerlicher Wärmeschutz

Å An der Anlagentechnik (Einbindung Energieeffizienz-Experte notwendig) :
Å Einbau, Austausch oder Optimierung von Lüftungsanlagen

Å Nur bei Wohngebªuden: ăEfficiency Smart Homeò

Å Nur bei Nichtwohngebäuden: Einbau Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Raumkühlung 

und Beleuchtungssysteme

Å An Heizungsanlagen :
Å Gas Brennwertheizungen ăRenewableReadyò

Å Gas-Hybridanlagen und Solarthermieanlagen

Å Wärmepumpen, Biomasseanlagen, Innovative Heizanlagen und EE-Hybridheizungen

Å Anschluss an Gebäude-/ Wärmenetz

Å Zur Heizungsoptimierung :
Å Pumpentausch

Å é

Bundesförderung für effiziente Gebäude
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Bundesförderung für effiziente Gebäude

Förderübersicht Einzelmaßnahmen Wohn- und Nichtwohngebäude

(Quelle: www.bafa.de)


